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DerGang zurKrippe –
über das ganze Jahr
Wenn ich an Weihnachten denke,
dann taucht vor meinem inneren
Auge immer wieder ein vertrautes
Bild auf: Ich stehe als Kind an der
Krippe in unserer Kirche. Staunend,
fast atemlos schaue ich auf das Kind
in der Futterkrippe, auf Maria und
Josef, auf die Hirten und das Licht,
das alles durchstrahlt. Undwährend
ich so dastehe, singe ich leise das
Lied: „Ich steh an deiner Krippe hier,
o Jesu, du mein Leben.“ In der fünf-
ten Strophe heißt es: „Ich sehe dich
mit Freuden an und kannmich nicht
sattsehen.“ Genau das drückt aus,
was ich damals gespürt habe – die-
ses tiefe Staunen über das Wunder,
dass Gott so klein wird und Mensch
wird, mitten unter uns.

Dieses Staunen begleitet mich bis
heute. Es ist für mich der eigent-
liche Kern von Weihnachten – und
vielleicht auch ein Weg, den man
das ganze Jahr über gehen kann:
den „Gang zur Krippe“. Nicht nur am
24. Dezember, sondern immer wie-
der im Alltag, in den Begegnungen
mit Menschen, im Hören auf Gottes
Wort, im stillen Gebet, in den Mo-
menten, in denen das Herz wieder
neu berührt wird.

In diesem Oktober durfte ich ge-
meinsammit einer Pilgergruppe un-
terschiedlicher Konfessionen nach
Assisi reisen. Wir waren unterwegs
auf den Spuren des heiligen Franz
von Assisi, jenes Mannes, der wie
kaum ein anderer das Geheimnis
vonWeihnachten tief verstanden hat.
In Greccio – einemkleinen Ort in Um-
brien – hat Franziskus im Jahr 1223
das Weihnachtsgeschehen in einer
Höhle mit Tieren, Stroh und Krippe
dargestellt. Er wollte denMenschen
zeigen, dass Gott nicht fern und un-
nahbar ist, sondernmitten imLeben,
mitten in der Schlichtheit und Armut
geboren wird.

Wir haben dort, mitten im Herbst,
Weihnachten gefeiert – an der Krip-
pe, so wie Franziskus es damals
tat. Für mich, der ich selbst einmal
Franziskaner (OFM)war, war das ein
ganz besonderes Erlebnis. Wieder
stand ich staunend da – diesmalmit
vielen anderen, die sich gemeinsam
mitmir auf denWeg gemacht hatten.
Menschen aus verschiedenen Glau-
bensrichtungen, mit unterschiedli-
chen Lebensgeschichten und Sor-
gen. Und doch standen wir alle an
derselben Krippe. Jede und jeder

brachte mit, was ihn oder sie be-
wegte – Freude undDank, aber auch
Zweifel, Schmerz und Hoffnung.

An der Krippe verschwinden die
Unterschiede. Da zählt nicht, wer
wir sind, woher wir kommen oder
was uns trennt. Da zählt nur dieses
eine: dass wir alle eingeladen sind,
bei Jesus anzukommen. So, wie wir
sind. Mit allem, waswir tragen. Und
vielleicht ist das der tiefste Sinn von
Weihnachten – dass Gott uns ent-
gegenkommt, damit wir ihn finden
können. Manchmal ist der Weg zur
Krippe beschwerlich. Manchmal
scheinen Sorgen, Streit, Krankheit
oder Einsamkeit uns davon abzu-
halten, das Licht zu sehen. Aber ich
glaube fest: Wir treffen uns alle dort
– an der Krippe. Undwir dürfen auch
die im Herzen mitnehmen, die den
Weg selbst nicht schaffen, die zwei-
feln oder müde geworden sind. Das
Kind in der Krippe hält auch für sie
die Arme offen.

Lassen Sie sich auch in diesem Jahr
von der Schlichtheit dieses Kindes
berühren. Es braucht nicht viel: ein
stiller Moment, ein Blick, ein Gebet.
Dieses Kind streckt uns seine Hän-
de entgegen – offen, vertrauensvoll,
zärtlich. Es lädt uns ein, das Staunen
wiederzufinden, das wir vielleicht
als Kind gespürt haben.

So wünsche ich Ihnen und Ihren
Lieben ein gesegnetes, friedvolles
Weihnachtsfest.

Mögen Sie auf IhremWeg zur Krippe
spüren, dass Gott da ist – mitten im
Leben.

Ihr
Olaf-Andreas Fischer
Diakon der Pfarrgemeinde
„Zu den hl. Engeln“, Peine
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FROHE Weihnachten
aus Peine

Weihnachten zum
Wohlfühlen!
Wir wünschen ein frohes
Weihnachtsfest und ein
tolles neues Jahr 2026
mit kreativen Wohnideen.

www.baustoff-brandes.de

Peine
Dieselstr. 1, Tel. 05171/7009-0

AGIRMANAGIRMAN
GartenbaufachbetriebGartenbaufachbetrieb

Erd-, Pflaster- und Gartenpflege • Gehölzschnitt, Baumfällung, Zaunbau

Mühlenweg 23 • 31228 Peine-Stederdorf
☎ (05171)51558 oder 0170/8347011 • Fax 293461

Terrassen- und Natursteinarbeiten zum günstigen Festpreis. Kostenloser Kostenvoranschlag vor Ort.

und Dank für Ihr Vertrauenund Dank für Ihr Vertrauen
in unser grünes Handwerk.in unser grünes Handwerk.
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Ein frohes Fest –Ein frohes Fest –

Frohes Fest & ein gesundes Jahr 2026Frohes Fest & ein gesundes Jahr 2026

Glockenstraße 2
31224 Peine

01575 421 69 22
www.rosenwasser-cosmetics.de

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag
9:30 – 18:30 Uhr

Samstag
10:30 – 16:00 Uhr

Termine nach Vereinbarung

ROSENWASSER COSMETICS

Magische
Feiertage –

und ein Hauch
von Luxus

für deine Haut.
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